
Neudel Verpackungen Neckarbischofsheim erweitert

Firmenchef mit einem Faible fürs Fliegen

Mit 14 lernte er Segelfliegen, wurde selbst 
Ausbilder in Flug und Kunstflug, engagierte 
sich mehr als 18 Jahre im Vorstand des Flug-
sportring Kraichgau in Sinsheim. Auf Flugta-
gen im ganzen Bundesgebiet, in Österreich 
und der Schweiz begeistert er das Publikum 
mit Kunststücken, hebt ab bei Firmenevents 
oder nimmt mutige Passagiere mit in die Vo-
gelperspektive.

Formel 1 der Fliegerei

 „Ich brauche Kunstflug“, sagt Thomas Neu-
del, „weil es die Ergänzung von Gefühl und 
Technik ist, weil es ein Tanz auf meine Art 
und Weise ist, weil ich jedes Mal meine Gren-
ze erfahre.“ Kunstflug ist für ihn die Formel 1 
der Fliegerei.

Die Neudels sind 
eine Fliegerfami-
lie. Vater Horst 
übertrug 
die  Be-
g e i s t e - 
rung für 
 den Sport 
auf seine 
beiden Söhne, 
die auch ge- meinsam den vom 
Vater 1956 ge- gründeten Betrieb 
in Neckarbischofsheim leiten.
Neudel Verpackungen entwickelt und pro-
duziert mit rund 100 Mitarbeitern anspruchs-
volle Verpackungen - Faltschachteln, Dis-
plays, Feinkartonagen und Styroporformteile, 

Wenn Thomas Neudel mehr Zeit zur Verfügung hätte, 
müsste er nicht lange überlegen, wie er sie füllen könnte. 
Er würde fliegen. Er würde in die Luft gehen mit seinem 

Drei Generationen Neudel (v.l.): Firmengründer Horst Neudel, Ben Neudel, Geschäftsführer Thomas 
Neudel, Felix Neudel, Judith Neudel, Lea Neudel, Esther Neudel, Geschäftsführer Michael Neudel. 

mit denen  
Kosmetik- 
artikel, Me-
dikamente,  
S o f t -
ware und 
verschiede-
ne Multi-
mediage -

räte verpackt werden. „Unsere Stärke“, sagt 
Thomas Neudel, „sind kundenspezifische 
Verpackungslösungen.“ Lamy, Boss, Porsche 
oder Daimler-Chrysler sind bekannte Namen 
einiger Kunden. 

Expansion in Kunststofffertigung

Um die Produktion zu optimieren, hat Neu-
del Verpackungen gerade eine neue Halle 
mit 2200 Quadratmeter Fläche für die Kunst-
stofffertigung bezogen. Es ist bereits die 
zweite Erweiterung, die Neudel mit Böpple 
gebaut hat.

Da lacht Georg 
Hackbeil immer 
noch. Wie ent-
spannt seine 
Gesichtszüge al-
lerdings in 1000 
Meter Höhe wa-

ren, als Pilot Thomas Neudel mit seiner 
Technoavia SP 91 Loopings flog und 
Hackbeil das Gefühl hatte, kopfüber in 
der Luft zu hängen, ist leider nicht do-
kumentiert. „Es war ein eigenartiges Ge-
fühl“, erzählt er. Unter sich die Autobahn, 
dazwischen nur das Plexiglas-Dach des 
Cockpits. Wie Busfahren kommt ihm 
Fliegen im großen Jet jetzt vor. Wenn 
das Motorkunstflugzeug beschleunigt, 
dann „wackeln die Backen, das ist rabi-
at“, lacht er. Seinen Entschluss, bei Tho-
mas Neudel einzusteigen, hat er jeden-
falls nicht bereut. 

Pilot Thomas Neudel mit Passagier Georg Hackbeil.

Wackelnde Backen

Segelflugzeug oder seinem Motorsegler, würde Loopings 
drehen oder tollkühne Turns. Er wäre in seinem Element. 
Kunstfliegerei ist das große Hobby des 57-Jährigen. 

Spatenstich für die neue Halle der Kunststofffertigung (rechts im Bild). Sechs Monate später war Einzug. 
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